
Tuncay Gary,  
in Kars (Türkei) geboren, Schauspieler für Film  
und Theater, Lyriker, Theaterautor, Regisseur und  
Dramaturg, Literaturpädagoge & Theaterpädagoge.

Tuncay Gary spielt unter anderem am Wiener Burg­
theater, am Deutschen Theater und am Maxim Gorki 
Theater. Er brilliert in Stücken von Goethe, Shakespeare,  
Molière und Cervantes sowie in Inszenierungen zeit­
genössischer Autoren. Unabhängig von seinen Engage­
ments ist er Gründer des »Theater Windmühle —  
Teatro de molino de viento«. Für dieses produziert er 
mit »Die Mehmet-Show« und »Don Quijote & Sancho Pansa« 
eigene Stücke für Kinder und Erwachsene. Nicht nur  
als Schauspieler und Dramaturg liegt ihm die Arbeit  
mit Heranwachsenden am Herzen: 2015 gründet er  
die Literaturwerkstatt und die Theaterwerkstatt.  
Hier lernen Kinder und Jugendliche aus einer sozial 
benachteiligten Umgebung die Liebe zur Sprache. Seine 
Leidenschaft für Worte bringt er in Prosatexten und  
Gedichtbänden sowie in seinem Programm »Poetry & 
Dance by Rajaa and Tuncay« zum Ausdruck. Bei diesem 
erlebt der Zuschauer Lyrik, eingebettet in orientalischen  
Tanz und Live­Musik. Für seine Dichtung erhielt Gary 
1996 den Lyrikpreis von »Young Life Berlin«. 2014 
nominierte man ihn für den Ehren­Preis von »Levure 
Littéraire Poetry­Performance«. Als Schauspieler  
engagiert sich Tuncay Gary seit Jahren für Menschen­
rechte. Für Amnesty International macht er sich im  
Kino und im Internet gegen Folter und Gewalt stark.  
Mit »Nicht ich bin der Mörder« sensibilisiert er das Theater­
publikum für den Völkermord an den Armeniern.
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vjp — das steht für vincent julien piot,
der gemerkt hat, dass sich kaum ein
deutscher seinen Namen merken kann
oder will (vom Aussprechen ganz zu
schweigen) und deshalb lieber zur
Abkürzung greift. Er wurde im ländlichen
Südwestfrankreich geboren und ist dort
auch aufgewachsen. In seiner Kindheit
lernte er, Pflanzen und Steine zu
erkennen, Quellen zu suchen, Klavier
zu spielen, zu zeichnen, Farben zu
erfinden — und Spezialitäten seiner
Heimat zu kochen. Vor mehr als  
dreißig Jahren kam er nach Deutschland 
und sitzt nun wohnhaft in Berlin ein.  
Papier, Tusche und Tasten sind seine  
Instrumente, um die Schönheit der  
Welt zu deuten. Zu diesem kleinen  
Niltagebuch hat er lange die Wasser­ 
fläche eines kleinen Berliner Sees  
betrachtet, bewundert und fotografiert. 
Die Natur illustriert oft besser als der 
Mensch, was der Dichter uns sagt.  
Die Augen zu öffnen reicht, um die  
Schönheit der Texte Tuncay Garys  
überall zu empfinden.

Tuncay Garys Gedichte sind  
Momentaufnahmen des Lebens.  

Sie erzählen von dem,  
was war und was ist,  

und von dem, was sein könnte.  
Sie sind eine Sammlung  

sensibler und dabei  
haarscharfer Beobachtungen  

von Menschen, Orten und Zeiten.
Tuncay Garys Gedichte — 

 vom ersten bis zum letzten sind  
„Farben, Töne, Worte“,  

die den Leser mitnehmen  
in das „Wohin“. 

Nasrin Siege

ISBN: 978-3-945530-50-4

MEIN GRÜNES 
NILTAGEBUCH 

•
oder

Scherzgedichte No. 1

Von der  ˘

Amr ibn al­

˘

Ās ̣Moschee
zur hängenden Kirche

und in die  
Ben Ezra Synagoge
nur wenige Minuten
die Weltreligionen

zu Fuß erreicht
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